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Die Aderlafie ift in folgenden Sallen
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I. Sm hoben Alter ober
in ber Kindbbeit.

2, Bey {hwacher Leibs:
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purch Krantbeit.
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7. Meun man eine merfliche Husleerung hat, durdy verfdiedene
Arten von Blutfturzungen, oder durd) einen Turdifall, den Harn
oder Den Schweif, wenn die Sdheidung der Krantheit fdhon durdh
einen von diefen MWegen gefchehen iff.

8. MWenn man feit langer eit an einer {dhleichenden Kranfheit
leidet, und man mit vielen BVerfiopfungen geplagt ift, weldye die}
Erzeugung ded Geblits verhindern.

9. Wenn man entfraftet ift, s mag foldyes herrdbren, woher ed
immer mag; aud) wenn dad Gebhit blaf und diinne ift. :

10. Niemalen an einesn {hmerzhaften Gliede, jondesn an entge:
gen gefestem Orte, :

11. MWodas Gebhit3u ftark nad) oben treibet, bavon BVef{dywerden
in Houpt und Bruft entftehen, ift Fuglaffe fidverer als Urmlafe.
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Sdywary und Waffer o

. ©dwarg mit einem rothen Riug. Gidhter,

YOas von Oem Blute nach dem Aderiafien 3u mutbmafien ift.
Edon voth Blut mit Waffer bebeft, Gefundb.
Roth {dhaumig, vieles Gebliit.

Roth mit einem {hrearen Rina, Aauptwedhe.
Sdywar; und Waffer unten, Wafjerfudt,

7. Sdwary {ddumig, Balte Sliiffe.
8. MWeiglidhy Blut, Ver{dleimung.
9. Blau Blut, Niilz{dwadbeit.

10, Grin Blut, bizige Galle.

11, GelbBlur, Schaden ander Leber.
12. Blaffericht Biut, (hledbten{licgen,

ben, Sicher.

1




	Neue verbesserte auf Erfahrung gegründete Aderlasstafel

